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STATION 1: MINERALIEN UND KRISTALLE 

 

Vor Millionen von Jahren entstanden durch gewaltige Kräfte im Inneren der Erde unsere Berge. Sie 

beherbergen einen reichen Schatz von Mineralien und Kristallen. Außerdem findet man versteinerte 

Reste ehemaliger Lebewesen. 

Was erzählen uns Mineralien und Versteinerungen über die Entstehung der Alpen? 

 

QUIZFRAGEN MINERALIEN UND KRISTALLE 

 

Bergkristall ________________________________________________________________________ 

Geht zu der großen Bergkristallgruppe. Sie wurde vor fast 50 Jahren in Osttirol gefunden. Wie fühlt 

sich der Bergkristall an? 

Wahr/falsch‐Quiz: 

spitz    +  0  rund 

klein    0  +  riesig 

scharfkantig  +  0  stumpf 

weich    0  +  fest 

warm    0  +  kalt 

Panoramakarte_____________________________________________________________________ 

Sucht die große Panoramakarte, die den Alpenbogen zeigt. Könnt ihr die Landschaft anhand der 

Farben richtig erkennen? 

Zuordnungsquiz: 

Wiesen, Wälder, Ebenen  >  grün 

Seen, Flüsse, Meere    >  blau 

Berge        >  braun 

Städte, Orte      >  rot 

Gletscher      >  weiß 

Gut beobachtet. Die Alpen sind das höchste Gebirge Europas. 

Auf einer Landkarte ist oben immer Norden und unten Süden. Hier ist es aber anders! 
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Fossilien___________________________________________________________________________ 

Begebt euch hinter die rechte graue Wand. Öffnet die Schublade mit den Fossilien und schaut euch 

die versteinerten Überreste von Meerestieren an. Welche dieser Fossilien erinnern an heute noch 

lebende Tiere? Ordnet die Zahlen in der Schublade den Tieren zu. Die Bilder helfen euch dabei. 

Zuordnungsquiz: 

Fisch    >  2 

Seeigel    >  4 

Nautilus  >  3 

Hai    >  1 

Dort wo heute Tirol ist, war vor ca. 200 Millionen Jahren ein flaches, warmes Meer. Die darin 

lebenden Tiere wurden von Schlamm und Sand bedeckt. Ohne Luft und unter Druck entstanden 

daraus im Laufe von Tausenden von Jahren Versteinerungen, sogenannte "Fossilien". 

 

Mineralien_________________________________________________________________________ 

Betretet den grauen Mineralien‐Würfel und schaut euch die Gesteine und Kristalle in den Vitrinen an. 

Welche Beschreibung passt zu welchem Kristall? 

Zuordnungsquiz: 

weiß, durchsichtig, kleinwürfelig  >  Salz 

dunkelblau        >  Azurit 

grün, rund        >  Malachit 

Gut beobachtet! Kristalle sind Minerale. Viele bilden sich in einem Hohlraum im Gestein,  

denn sie brauchen Platz zum Wachsen ‐ und auch viel Zeit, mehrere Millionen Jahre! 
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STATION 2: STEINE UND ERZE 

 

Archäologische Funde aus Gräbern und Siedlungen erzählen vom Alltag unserer Vorfahren. Die 

Menschen siedelten vor allem auf Hängen und Kuppen. Der Talboden war meist von Flüssen 

überschwemmt. 

Was wissen wir über das Leben der Menschen in Tirol von der Steinzeit bis zur Römerzeit? 

 

QUIZFRAGEN STEINE UND ERZE  

 

Werkzeuge aus Stein_________________________________________________________________ 

Schaut in die erste Vitrine links. Welche Werkzeuge und Waffen wurden in der Steinzeit aus Stein 

hergestellt? 

Richtig/falsch‐Quiz: 

Pfeilspitze    + 

Beil      + 

Schaber und Kratzer  + 

Dolch      0 

Richtig! Den Dolch gab es erst später aus Kupfer oder Bronze. 

 

Bergbau_Archäologie________________________________________________________________ 

Schaut in die erste Vitrine rechts. Überlegt: Was haben diese Gegenstände mit dem Gewinnen und 

Verarbeiten von Metallen zu tun? Ordnet sie den Arbeitsschritten zu. 

Zuordnungsquiz: 

Klopf‐ oder Pochsteine    >  zum Zerkleinern des erzhaltigen Gesteins 

Kupfergusskuchen    >  Rohmaterial zum Gießen und Schmieden 

Leuchtspäne      >  zum Beleuchten des Bergstollens beim Abbau der Erze 

Die Metallgewinnung und ‐verarbeitung erforderte hohes technisches Wissen. Es entstanden 

spezielle Berufe: Bergleute, Schmiede, Händler u.a. 
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Lappenbeile_ _______________________________________________________________________ 

Sucht nach einer Schublade mit Beilen aus Bronze. Wo wurden diese gefunden? 

Richtig/falsch‐Quiz: 

Kitzbühel      + 

Area 47       0 

Absam, Haller Salzberg    + 

Matrei in Osttirol    + 

Diese Beile stammen alle aus Bergbaugebieten. Beile waren meist Arbeitsgeräte oder 

Statussymbole. Die Holzstiele sind nicht erhalten. Sie waren mit Lederstreifen oder Bronzedraht 

befestigt. 

 

Gebrauchsobjekte___________________________________________________________________ 

Geht zur letzten Vitrine links. Welche dieser Objekte aus der Römerzeit erinnern euch an 

Gegenstände, die ihr heute verwendet? 

Zuordnungsquiz: 

Fibel      >  Knopf, Reißverschluss 

Keramikschale    >  Tasse, Teller 

Öllampe    >  Elektrisches Licht 

All diese Dinge wurden von Archäologen ausgegraben. Sie erzählen uns, wie sich die Menschen 

damals kleideten und wie sie lebten. 

 

Eisenhiebschwert___________________________________________________________________ 

Sucht das römische Eisenhiebschwert. Überlegt: Welche Vorteile könnte es gegenüber den Waffen 

aus Bronze und Kupfer gehabt haben? 

Single‐/Multiple‐Choice‐Quiz:: 

Eisen findet man leicht in Wäldern.        0 

Eisen ist härter als Kupfer und Bronze.        + 

Mit der glänzenden Oberfläche wurden die Feinde geblendet.  0 

Ja, Eisen ist sehr hart. Es eignete sich für Waffen und Werkzeuge besser als Bronze.  

Eisen kam durch Handel nach Tirol. Am Anfang, als es noch selten war, machte man daraus auch 

Schmuck. 

 

 

 



 

Tiroltour ‐ Das digitale Geschichtequiz 
Museum im Zeughaus 

 

6 
 

STATION 3: DAS ZEUGHAUS 

 

Die Ausstellungsobjekte hier im Museum erzählen von der Geschichte Tirols. Und was erzählt uns das 

Gebäude?  

Warum ließ Kaiser Maximilian I. das Zeughaus vor 500 Jahren erbauen? 

 

QUIZFRAGEN DAS ZEUGHAUS  

 

Bild von Jörg Kölderer _______________________________________________________________ 

Betrachtet das Bild vor dem Fenster genau: Welchen Zweck hatte das Zeughaus früher? 

Single‐/Multiple‐Choice‐Quiz: 

Museum      0 

Pferdeställe      0 

Unterkünfte des Kaisers  0 

Waffenlager      + 

Vorratskammer     0 

Kaiser Maximilian I. führte viele Kriege. Für sein Söldnerheer (bezahlte Soldaten) brauchte er viele 

Waffen. Zeugmeister verwalteten dieses Waffenlager. 

 

Innenhof__________________________________________________________________________ 

Schaut durch das Bild hindurch in den heutigen Innenhof. Es hat sich seit damals einiges verändert. 

Was gibt es davon heute noch zu sehen? 

Richtig/falsch‐Quiz: 

Fahnen     + 

Kanonen    0 

Eisengitter    0 

Zeugmeister    0 

Kanonenkugeln   + 
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Früher wurden hier Spieße, Speere, Rüstungen, Kanonen und Munition verwahrt. Heute ist das 

Zeughaus ein Museum. 

 

Standort Zeughaus__________________________________________________________________ 

Dreht euch um und schaut aus dem Fenster gegenüber. Heute steht das Zeughaus mitten in 

Innsbruck. Früher gab es hier keine Häuser und es stand außerhalb der Stadt auf Feldern neben der 

Sill. Überlegt: Warum wählte Maximilian I. diesen Standort? 

Richtig/falsch‐Quiz: 

Weil der Zeugmeister in der Nähe sein Haus hatte.        0 

Weil man das Wasser der Sill beim Herstellen der Waffen benötigte.    + 

Weil aufgrund des gelagerten Schießpulvers Explosionsgefahr bestand.   + 

Gut überlegt! Das Zeughaus war ein streng bewachtes "Pulverfass". Es gibt heute noch an einer Ecke 

einen Turm, in dem das Schwarzpulver zum Befeuern der Kanonen gelagert wurde. 

 

Zeughaus außen_____________________________________________________________________ 

Erinnert euch wie das Zeughaus von außen aussieht. Am Bildschirm seht ihr eine Zeichnung von 

1507 wie das Zeughaus ausgesehen haben könnte. Was gibt es davon heute noch?  

Richtig/falsch‐Quiz: 

Zugbrücken    0 

Dach      + 

Wassergraben    0 

Schießscharten   + 

Tor      + 

Gut beobachtet! Das Zeughaus war ein festungsartiger Bau. Ihr befindet euch jetzt im Gang über dem 

Tor. Schießscharten könnt ihr neben dem Fenster sehen. 

 

Kanonenkugel ______________________________________________________________________ 

Am Boden liegt eine Kanonenkugel aus Stein. Wie dick ist diese Kugel? Schätzt den Durchmesser in 

Zentimeter (cm). 

Schätzquiz:          20 cm 

Mit solchen Kugeln konnten die Soldaten die Festung Kufstein nicht erobern. Deshalb ließ Kaiser 

Maximilian größere Kanonen bauen. Sie hatten lustige Namen, wie "Schöne Katl", "Schnurrhindurch" 

oder "Weckauf von Österreich". 
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Kanonenkugel (2)___________________________________________________________________ 

Was glaubt ihr? Wie wurde die steinerne Kanonenkugel hergestellt? 

Single‐/Multiple‐Choice‐Quiz: 

Durch das Zusammenpressen von Kieselsteinen   0 

Durch das Behauen und Überschleifen      + 

Durch das Gießen der Masse in eine Form    0 

Bravo! Die meisten Kugeln wurden damals aus Stein gemeißelt. Damit die Kugel ins Kanonenrohr 

passte und ganz rund wurde, steckte man sie während des Behauens immer wieder durch einen 

Maßring. 
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STATION 4: DER BERGBAU 

 

Kaiser Maximilian förderte den Bergbau in Tirol. Reiche Erzlagerstätten, technisches Wissen und 

reger Handel brachten den Bergbau zu einer Blüte. Schwaz wurde zu einem der größten 

Bergbauzentren in Europa.  

Was weiß man über den Bergbau in Tirol ab 1500? 

 

QUIZFRAGEN DER BERGBAU  

 

Zeigerpflanze_______________________________________________________________________ 

Geht durch den ersten schwarzen Tunnel. Dahinter ist eine Vitrine, in der sich eine sogenannte 

"Zeigerpflanze" befindet. Was konnte damit bestimmt werden? 

Single‐/Multiple‐Choice‐Quiz: 

Sie zeigt, dass der Boden besonders fruchtbar ist.    0 

Sie zeigt, dass der Boden Erze enthält.        + 

Sie zeigt den Weg zum nächsten Wirtshaus.      0 

Das Leimkraut ist eine Zeigerpflanze. Andere Hinweise auf Erzvorkommen sind der metallische 

Geschmack von Wasser oder verfärbte kupfergrüne Erde. 

 

Grubenhunt ________________________________________________________________________ 

Am Boden steht ein Grubenhunt auf einer Schiene. Welchen Zweck könnte er für den Bergbau 

gehabt haben? 

Offene Quizfrage mit Textfeld für die Antwort. 

Mit solchen Wägen beförderten die Knappen erzhaltiges und "taubes" (nicht erzhaltiges) Gestein aus 

den Stollen. 
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Messgeräte Bergbau_________________________________________________________________ 

Geht zu den zwei mittleren Vitrinen und betrachtet die Geräte. Womit wurde der Bergstollen 

vermessen? 

Richtig/falsch‐Quiz: 

Laser‐Entfernungsmesser  0 

Schnur        + 

Kienspanhalter      0 

Kompass      + 

Der "Schiener" war der Vermessungstechniker des Bergbaus im Mittelalter. Die Messgenauigkeit war 

so hoch, dass Verbindungen zwischen den Stollen um kaum einen Meter abwichen. 

 

Produkte aus Metall_________________________________________________________________ 

Geht den Tunnel wieder hinaus und seht euch genau um: Was wurde aus den gewonnenen Erzen 

hergestellt? 

Zuordnungsquiz: 

Bronze      >  Glocke, Mörser 

Silber, Gold    >  Münzen 

Messing    >  Reiterstatue 

Der Bergbau brachte viel Reichtum. Kaiser Maximilian I. ließ neben Waffen auch Kunstwerke 

gießen und Münzen prägen. In der letzten Vitrine sind "Guldiner" mit dem Porträt Maximilians I. 

 

Salz_______________________________________________________________________________ 

Geht gleich daneben in den weißen Raum hinein. In Hall wurde das sogenannte "weiße Gold" 

abgebaut. Was denkt ihr, was meinte man damit? 

Single‐/Multiple‐Choice‐Quiz: 

Schnee   0 

Salz    + 

Kohle    0 

So kostbar war Salz damals! Man löste das Salz mit Wasser aus dem Berg und ließ die "Sole" durch 

Holzrohre, wie hier eines liegt, ins Tal rinnen. Im Sudhaus wurde es getrocknet. Schaut in die 

Schublade. 
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STATION 5: DER BUCHDRUCK 

 

Um 1450 erfand Johannes Gutenberg den Buchdruck. Durch diese Erfindung gab es nun mehr und 

billigere Bücher. 

Wie veränderte sich das Buch vom Mittelalter zur Neuzeit? 

 

QUIZFRAGEN DER BUCHDRUCK  

 

Materialien ___________________________________________________________________ 

Geht zu der Wand, die wie ein riesiges aufgeschlagenes Buch aussieht. Auf der Innenseite sind 

Bücher in Vitrinen. Seht sie euch genau an und überlegt: Mit welchen Geräten und Materialien 

wurden die Texte hergestellt?  

Richtig/falsch‐Quiz: 

Kopierapparat      0 

Druckerpresse      + 

Bewegliche Buchstaben   + 

Federkiel      0 

Ja! Die Texte wurden mit einzelnen Lettern (Buchstaben) gesetzt, mit Tinte eingefärbt und mit einer 

Presse auf das Papier gedruckt. So entstanden in kurzer Zeit viele Bücher. 

 

Gedruckte Bilder____________________________________________________________________ 

Was ist auf den Bildern in den Büchern dargestellt? 

Richtig/falsch‐Quiz: 

Eine Predigt vor vielen Menschen  + 

Der Wirt Andreas Hofer     0 

Der Mönch Martin Luther    + 

Eine Berglandschaft      0 

Die ersten gedruckten Bücher handelten vor allem von religiösen Themen. 



 

Tiroltour ‐ Das digitale Geschichtequiz 
Museum im Zeughaus 

 

12 
 

Schwazer Bergbuch__________________________________________________________________ 

Geht in der Ausstellung zurück bis zur Station "Bergbau" am Anfang des Raumes. Seht euch in der 

achteckigen Vitrine das Schwazer Bergbuch an. Welche Aussagen treffen zu? 

Wahr/falsch‐Quiz: 

Buch ist in deutscher Sprache   +  0  Buch ist in italienischer Sprache  

Bilder sind gedruckt  0  +  Bilder sind handgemalt 

Text ist handgeschrieben  +  0  Text ist gedruckt. 

 

So wurden Bücher vor der Erfindung des Buchdrucks hergestellt. Dieses Buch gibt es nur zehn Mal, 

alle Kopien wurden mit der Hand geschrieben und gemalt. 

 

Buchbinderreliefrad__________________________________________________________________ 

Geht wieder zurück zum riesigen Buch. Zwischen den zwei Büchern in der Vitrine liegt ein 

Buchbinderreliefrad. Welchen Zweck könnte es erfüllt haben? 

Single‐/Multiple‐Choice‐Quiz: 

Zum Unterstreichen der Sätze    0 

Zum Massieren der Hände    0 

Zum Verzieren des Ledereinbandes  + 

Ja, mit dem Reliefrad drückte man Muster in den Einband. 

 

Wissen speichern___________________________________________________________________ 

Überlegt: Früher wurde das Wissen vor allem in Büchern gespeichert. Und heute?  

Wo seht ihr nach, wenn ihr Informationen benötigt? 

Offene Quizfrage mit Textfeld für die Antwort. 

Der Buchdruck war damals eine so bedeutende Erfindung wie heute das Internet. 
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STATION 6: ANDREAS HOFER 

 

Auf dem Bergisel bei Innsbruck fanden 1809 vier Kämpfe gegen die bayerisch‐französischen Truppen 

statt, die Tirol damals besetzt hatten.  

Wer war Andreas Hofer? 

 

QUIZFRAGEN ANDREAS HOFER  

 

Porträt Andreas Hofer________________________________________________________________ 

Sucht das Ölgemälde von Andreas Hofer, das von Jakob Plazidus Altmutter gemalt wurde. Es ist eine 

der ersten Abbildungen von Andreas Hofer. Betrachtet das Porträt genau: Wie wirkt er für euch auf 

diesem Bildnis? Nennt drei Eigenschaften. 

Offene Quizfrage mit Textfeld für die Antwort. 

Auf diesem privaten Porträt wirkt Andreas Hofer nicht kämpferisch. Rechts daneben hängt ein Plakat, 

das 100 Jahre später für den 1. Weltkrieg entstand. Darauf erscheint er stärker und heldenhafter. 

 

Erinnerung Andreas Hofer_____________________________________________________________ 

Da Andreas Hofer von manchen bis heute wie ein Held verehrt wird, sammelten die Menschen 

Erinnerungsstücke von ihm. Welche originalen Gegenstände sind von Andreas Hofer in den 

Schubladen unter seinem Porträt vorhanden? 

Single‐/Multiple‐Choice‐Quiz: 

Besteck     + 

Barthaare    + 

Taschentuch    0 

Tabakpfeife    + 

Hosenträger    + 

Socken      0 

So sollte Andreas Hofer wohl nicht in Vergessenheit geraten! Vielleicht sammelt ihr auch Dinge von 

berühmten Personen, die ihr toll findet? 
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Befreiungskampf am Bergisel__________________________________________________________ 

Seht euch gegenüber das Bild "Befreiungskampf am Bergisel, am 13. August 1809" genau an. Gegen 

wen kämpften die Tiroler Schützen? Ordnet die untenstehenden Zahlen in den blauen Feldern den 

einzelnen Szenen zu. 

Zuordnungsquiz: 

Schießende Schützen        4 

Brennender Hof        5 

Französischer Anführer auf dem Pferd    1 

Verletzter bayerischer Soldat      2 

Bayern befeuern die Tiroler mit Kanonen  3 

Gut beobachtet! Der 3. Bergiselkampf war für die Tiroler erfolgreich. Andreas Hofer verwaltete Tirol 

für zweieinhalb Monate. Dann kam es zum 4. Kampf, den die Tiroler verloren. Erst 1814 kam Tirol 

wieder zu Österreich. 

 

Bergiselkampf______________________________________________________________________ 

Schätzt: Wie viele Männer kämpften am 13. August 1809 am Bergisel insgesamt gegeneinander? 

Schätzquiz:           30.000 

Auf beiden Seiten kämpften jeweils um die 15.000 Männer. Bei den Tirolern fielen 50 Männer, mehr 

als 200 wurden verwundet. Bei den Bayern gab es fast 200 Tote und etwa gleich viele Verwundete. 
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STATION 7: DIE VERMESSUNG UND ERFORSCHUNG TIROLS 

 

Mit der Entwicklung der Naturwissenschaften begann auch die genaue Erforschung Tirols.  

Wie wurde Tirol vermessen und erforscht? 

 

QUIZFRAGEN DIE VERMESSUNG UND ERFORSCHUNG TIROLS  

 

Himmelsglobus_____________________________________________________________________ 

Was könnt ihr am linken Globus alles sehen? Beachtet auch die Wörter auf dem breiten Ring. 

Richtig/falsch‐Quiz: 

Himmelsrichtungen      + 

Ozeane         0 

Sternbilder und Tierkreiszeichen  + 

Ländernamen        0 

Dieser Himmelsglobus ist das erste Meisterstück des Tirolers Peter Anich. Er führte alle Arbeiten 

selbständig aus. Die Astronomie (Sternenkunde) selbst ist viele tausend Jahre alt. 

 

Vermessung Werkzeug_______________________________________________________________ 

In der Vitrine seht ihr die Vermessungswerkzeuge von Peter Anich. Welches Werkzeug hat er für 

welche Tätigkeit benötigt? 

Zuordnungsquiz: 

Zirkel    >  die Winkel vermessen 

Sonnenuhr  >  die Uhrzeit bestimmen 

Lineal    >  die Abstände berechnen 

Kompass  >  die Himmelsrichtungen bestimmen 

Peter Anich und Blasius Hueber haben das Land so genau vermessen, dass daraus der 

berühmte „Atlas Tyrolensis“ entstand. Südtirol und das Trentino gehörten damals auch zu Tirol. 
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Karte von Paul Dax___________________________________________________________________ 

Dreht euch um. An der gegenüberliegenden Wand ist eine große Landkarte. Zieht die erste Karte 

dahinter heraus. Wo ist der Achensee eingezeichnet? Macht ein Beweisfoto davon. 

Fotoquiz 

Diese Karte von Paul Dax ist älter als die Karten von Peter Anich. Sie wurde noch mit der Hand 

gezeichnet und gemalt. Damals gab es noch keine genauen Vermessungen. 

 

Ballonkorb_________________________________________________________________________ 

Geht zu dem großen Ballonkorb und seht euch das kleine Modell mit Gasballon an. Für welche 

Zwecke könnte der große Ballon verwendet worden sein? 

Richtig/falsch‐Quiz: 

Zur Therapie von Menschen      0 

Zur Erforschung des Windes      + 

Zum besseren Überblicken der Landschaft  + 

Zum Wohnen          0 

Mit dem Ballon "Graf Zeppelin" erforschte man vor ca. 100 Jahren den für Tirol typischen warmen 

Wind, den "Föhn". 
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Station 8: DER BEGINN DES TOURISMUS 

 

Tirol ist seit langem ein Tourismusland.  

Warum kamen Touristen vor 150 Jahren nach Tirol? 

 

QUIZFRAGEN DER BEGINN DES TOURISMUS  

 

Werbung für Tirol___________________________________________________________________ 

Seht euch genau um. Wie hat man damals für Tirol geworben? Schaut auch in die Schubladen! 

Richtig/falsch‐Quiz: 

Internet  0 

Brettspiel  + 

Plakat    + 

Radio    0 

Postkarte  + 

 

Tourismusorte ______________________________________________________________________ 

Sucht ein Bild von einem Ort, in dem ihr schon einmal wart oder zu dem ihr gerne reisen würdet.  

Macht ein Foto davon. Gebt ihm einen Titel. 

Fotoquiz 

Euer Foto ist schnell entstanden! Vor 100 Jahren war das Fotografieren noch sehr kompliziert und 

beschwerlich. Seht euch die große Fotokamera an! 

 

Achenseebahn______________________________________________________________________ 

Sucht das richtige Werbeplakat und lest den Fahrplan. In welchen Bahnhöfen bleibt der Zug in 

Richtung Achensee stehen? Achtet auf die Reihenfolge! 
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Zuordnungsquiz: 

Maurach  4 

Achensee  5 

Jenbach  1 

Burgeck  2 

Eben    3 

Solche Plakate mit Fahrplan hingen in Bahnhöfen. Mit dem Bau der Eisenbahn vor ca. 150 Jahren 

kamen viele Touristen nach Tirol. 

 

Klischees___________________________________________________________________________ 

Auf den Bildern seht ihr immer wieder gleiche Dinge, die man typisch für Tirol findet, zum Beispiel 

Berge oder Trachten. Fehlt etwas? Was fällt euch noch ein, wenn ihr an Tirol denkt? 

Offene Quizfrage mit Textfeld für die Antwort. 

Tirol hat viele Seiten. Werbebilder zeigen oft nur einen Teil davon. 

 

Kommunikationsmittel_______________________________________________________________ 

Früher verschickte man nur Postkarten. Wie informiert ihr eure Freunde und Verwandten, wie es 

euch im Urlaub gefällt? 

Offene Quizfrage mit Textfeld für die Antwort. 

Schickt uns doch einmal eine Postkarte ins Museum: 

Zeughausgasse, 6020 Innsbruck. 

Wir freuen uns schon! 

 

 

 

 


